
SAMMLUNG SIGMUND WALDES 

DRESDEN  

 

1. Objekt: 

 

Max Slevogt 

(Landshut, Neukastel (Pfalz), 1868-1931) 

Brustbild einer grauhaarigen Dame im Profil nach 

links im schwarzen Kleid 

 

oben links signiert: Slevogt 87. Pappe. H. 45 cm, Br. 36 cm  

in der Versteigerung bei Hans W. Lange 

am 16./17. April 1943 als Los 221 verwertet 

 

 
Quelle: https://www.bildindex.de 

 

Heutiger Standort: SaarlandMuseum SaarBrücken 

als 

„Bildnis der Mutter Caroline Slevogt“ 

Höhe: 45,6 cm bzw. 63,2 cm mit Rahmen / Breite 35,3 cm bzw. 54,3 cm mit 

Rahmen 

Inv.-Nr. KW 1 G  
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2. Objekt: 

 

Albert Weisgerber 

(St. Ingbert, Fromelles, 1878 – 1915) 

Münchner Biergarten 

 

Oel auf Pappe, 45x50 cm“ 

im Ausstellungskatalog von 1929 als Nr. 488 

dem Fabrikbesitzer Sigmund Waldes zugeschrieben 

 

 
Quelle: https://www.bildindex.de 

Heutiger Standort: SaarlandMuseum SaarBrücken 

als 

„Im Biergarten“ 

Höhe:45,8 cm bzw. 64,5 mit Rahmen / Breite 50,6 cm  

bzw. 69,5 cm mit Rahmen  

 

Inv.-Nr. KW 100 G 
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3. Objekt: 

 

Johann Sperl 

(Buch, Aibling (Oberbayern) 1840-1914) 

Frühlingslandschaft 

Vor einem Dorf von Birken gesäumter Wiesenweg mit Kindern 

auf dem Grase weidende Gänse. Holz.  

H. 36,5 cm, Br. 15,5 cm 

IN der Versteigerung bei Hans W. Lange 

am 16./17. April 1943 Als Los 226 verwertet 

 

 

 

Heutiger Standort: Neue Pinakothek 

der Bayerischen StaatsgemäldeSammlungen 

als 

„Frühlingslandschaft“ 36,1 x 15 cm, Öl auf Holz 

Inv.-Nr. 12572  
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4. Objekt: 

 

 

 

Heinrich von Kleist 

Brustbild in Ovaler Umrahmung mit Trauerflor 

 

Oben links signiert: Slevogt 1911. Holz. H. 35 cm, Br. 27 cm. 

Holz. H. 36,5 cm, Br. 15,5 cm 

 

 

 

In der Versteigerung bei Hans W. Lange 

am 16./17. April 1943 als Los 223 verwertet 

 

 

heutiger Standort: Märkisches Museum Berlin 

Inventarbuch B. Kulturgeschichtliche Abteilung, 

XI Gemälde, Grafik, Fotos 

Inv. Nr. 29544 
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Weitere Verdachtsmomente: 

Staatliche Kunstsammlungen Dresden: 

- Kokoschka, Oskar: „Die chinesische Mauer“ 

8 Lithographien 

Die Werke wurden 1939 als „entartete Kunst“ von der Gestapo Dresden „eingezogen“. Im 

Bestand der SKD befinden sich acht gleichlautende Lithographien.  

- von Menzel, Adolph: Familienszene 

Pastell 

Das Pastell „Familienszene“ von Menzel und die 2015 restituierte Zeichnung 

„Pfeifenraucher“ von Leibl weisen dieselbe Form der Registration in der sogenannten Linzer 

Sammlung mit identischem Wortlaut auf:  

„Linz-Nr.:  Anhang 

Ereignisse:  Vorbesitzer: Sammlung Waldes / Dresden (Privatbesitz Deutschland)  

Einlieferung: Beschlagnahmung, erworben am 20.7.1942 (Beschlagnahmung Deutschland) 

Verbleib: unbekannt“  

Die zunächst offenbar für die Linzer Sammlung durch Posse selektierte Zeichnung von Leibl 

hatte ihren Eingang in den Bestand des Kupferstichkabinetts der Staatlichen Sammlungen 

Dresden gefunden. Es liegt daher nahe, dass Menzels Pastell den gleichen Weg genommen 

haben könnte. 

- Bracht, Eugen: Landschaft mit großem 

Baum/Sitzplatz am Teich 
Öl auf Leinwand  

Gegenwärtig erfolgen Prüfungen durch die SKD. 

Berlinische Galerie – Landesmuseum für Moderne

Kunst 

- Kuehl, Gotthardt: Gelbe Küche 

Leinwand 53 cm x 74 cm, Los 186 der Versteigerung bei H. W. Lange 

- Kuehl, Gotthardt: Frau auf einer Treppe

Malpappe 32 cm x 24,5 cmLos 187 der Versteigerung bei H. W. Lange 

Im Archiv der Berlinischen Galerie – Museum für moderne Kunst finden sich Hinweise auf 

beide Gemälde im Nachlass Ferdinand Möller im Archiv. 
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Bezalel-Museum Jerusalem: 

sieben Objekte wurden von der JRSO übernommen und später durch Versteigerung verkauft 

(siehe die Rekonstruktion des Verlustes Anhang 2) 

 

 

Dr. Irena Strelow, M.A. 

Provenienz-Recherchen / Historische Forschungen 

NS-verfolgungsbedingt entzogenes Kulturgut 

phone: +49 30 95 60 70 80 

mail: kontakt@irena-strelow.de 

www.provenienz-forschungen.de 

Stand 15.03.2019 

mailto:kontakt@irena-strelow.de


Beschlagnahme des mobilen und 
immobilen Eigentums 
„Arisierung“ der Fa. Waldes
und Umwidmung in
„Koh-I-Noor Metallwarenfabrik Puc und Merzinger“

Sichtung des mobilen Besitzes

Gestapo, 
Oberfinanzpräsident
Dresden

1939

„Sicherstellung“

1940

Finanzbehörden,
Gestapo, 
nichtjüdische 
Geschäftsteilhaber,
nichtjüdischer „General-
Bevollmächtigter“ Günter 
Rosener, Berlin

Akteure:

Staatliche Kunstsammlungen
Dresden

Versteigerung in Berlin

Berufsfachgruppen der
Reichskulturkammer

Privilegierte Erwerber wie Großindustrielle, 
Kriegsproduktion, Vermittler, Spediteure

Hans W. Lange
16./17. April 1943

Sicherungsanordnung / Beschlagnahme 

1938

Systematische Verwertung Kunstsammlung Sigmund Waldes

Ausschaltung aus Firmenleitung „Fa. Waldes & Co.“
Flucht

NS-Maßnahmen:

Selektion

Gestapo,
Gutachter, Stadtbüchereien,
Sonderbeauftragter des
Führermuseum Linz
Oberfinanzpräsident Dresden

Verlust

Verwertung 

1943

Oberfinanzpräsident
Berlin-Brandenburg,
Berliner Versteigerer, 

Profiteure:

Sept.

Mai

April

Hausrat
Bibliothek Beschlagnahme

Villa, Kaitzer Str. 30, Dresden-Plauen

FluchFlucht

Kunstsammlung

„unerwünschtes 
Schriftgut“

wertvolle Bücher,
Rara

weniger wertvolle Kunstobjekte 

„entartete Kunst“
Gebrauchsgut für

Allg. öff. Best. Versteigerer

Achenbach

wertvolle Objekte 

„Einziehung“ durch
Gestapo

Zeichnungen,
Lithografien, 
color. Faksimiledrucke
von Barlach, Hofer, 
Beckmann, Liebermann,
Kokoschka, Nolde  usw. 

„Einziehung“ durch
Gestapo

Städtische 
Bibliotheken

1942

Frühjahr

Teilverwertung

Kulturgut Wertvolle
Kunstobjekte

Berliner Museen Deutsche Museen
„Bomben-
Geschädigte“

Bibliotheken
Berlin

Führermuseum
Linz

Dresden

Berlin

Gemälde, gerahmte Grafiken, Skulpturen, 
Silber, Ostasiatika und Möbel

T
ra

n
sf

e
r 

u
n

d
 E

in
la

ge
ru

n
g 

d
u

rc
h

 
d

ie
 B

e
rl

in
e

r 
Sp

e
d

it
io

n
 K

n
a

u
e

r

G
em

äl
d

e 
d

es
 1

9
. J

h
.

„Reste-Verwertung“

Anhang 1



Rekonstruktion Verlust - Sammlung Sigmund Waldes  (1877-1961)

Inhalt:

NS-Verwertung:

Vermutl.
aktueller Standort:

Anzahl der
dokumentierten
Positionen zu Kunst

a) 26 Gemälde
5 Plastiken
Kunstgewerbe

b) 321 Bücher

a) 52 Gemälde
1 Teppich

b) 22 Grafiken/
Zeichnungen
„entartete Kunst“

638 verbotenes
Schrifttum

9 versteigerte Gemälde
1 Tapisserie sind „Waldes“
zuzuordnen

insgesamt
13 Gemälde sind
„Waldes“ zuzuord.

16 Gemälde
1 Plastik

Selektion durch Posse

Auktion Hans W. Lange
Auktion Achenbach
nicht ermittelt!

a) undiff. Kunstbesitz Gemälde,
Grafiken, Skulpturen, Ostasiatika,
Kunstgewerbe

b) Briefmarkensammlung

Freihändiger Verkauf

Bezalel Museum Isr.
von dort über den
Kunsthandel verkauft

Mehrfachnennung von Objekten, siehe Konkordanzen!

annotierter Katalog
https://digi.ub.uni-heidelberg.de/diglit/lange1943_04_16a/0001/image

Bundesdenkmalamt 
(BDA) WienK 48/3:
a) Liste von 1952

b) Liste von 1940

Landesarchiv (LArch) Berlin
Wiedergutmachungsakten
a) 63 WGA 1350/59,

b) 63 WGA 262/61:

Ausstellungskatalog 1929 Bundesarchiv 
(BArch) Koblenz
B 323/732

Staatl. Gemäldesammlungen
(GG) Dresden
a) GG, Nr. 10, Bd. 28 Jahrgang 1938

b) StArch Dresden MDI Nr. 755_3

Katalog Hans W. Lange
16./17. April 1943

Sog.
Führermuseum
Linz
Datenbank DHM

Quellen:

? Staatl. Kunstsammlungen
Dresden Hinweise
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Kohl-Weigand

Unbekannt
Saarlandmuseum
Saarbrücken

Liste aus der Erinnerung!

Führermuseum 
Linz

Unbekannt

Hinweise
? Berlinische Galerie
Landesmuseum für
Moderne Kunst …

Märkisches Museum
Berlin

Ferdinand Möller
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